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Herren Kreisliga B Gruppe 5

PTSV Jahn Freiburg III : SSV Freiburg 
Dienstag, 30.11.2021, 20:00 Uhr

Tröger fixiert zwei Punkte für den SSV Freiburg

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als Matthias Tröger nach 4 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gäste des SSV Freiburg im Match der Herren Kreisliga B Gruppe 5 einfuhr. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim Heimteam PTSV Jahn Freiburg III, das eine 6:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 28:31) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Manuel Ruby, der
seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg, hat die
Gastmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:4.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Schulz / Walter hatten ihre Gegner Ruschen / Schmolz beim
deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Kaum was zu bestellen
hatten jedoch im Anschluss Reinhard / Kaiser beim 9:11, 7:11, 8:11 gegen Ruby / Winter. In toller
Verfassung präsentierten sich Borho / Uhl im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Meergans / Tröger. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Norbert Reinhard kam mit der
Spielweise von Tobias Meergans am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Manuel Ruby war anschließend Peter Borho, obwohl er alles gegeben hatte. Beim Stand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Martin Schulz hatte derweil gegen
Holger Schmolz bei seinem 3:0 keine Probleme. Lange dagegenhalten konnte nachfolgend Gerhard
Walter beim 2:3 gegen Gregor Ruschen. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Volker Uhl holte dagegen mit
einem 3:1 gegen Matthias Tröger einen Punkt für sein Team. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Beim 3:0-Sieg gelang es Andree Kaiser Andreas Winter in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Norbert Reinhard hatte gegen Manuel Ruby hingegen bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig auszurichten. Nach einem Erfolg für Peter Borho sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine 2:0-Führung gegen Tobias Meergans letztlich nicht zu einem Sieg nutzen.
Chancenlos war daraufhin Martin Schulz gegen Gregor Ruschen nicht, aber mehr als ein 4:11, 14:
16, 11:5, 5:11 war nicht zu holen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Lange mit Holger
Schmolz ringen musste Gerhard Walter, bis er seinen Kontrahenten mit 12:10, 10:12, 8:11, 11:8, 11:
7 niedergerungen hatte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Volker Uhl
bekam seinen Gegner Andreas Winter beim deutlichen 10:12, 7:11, 8:11 nicht richtig in den Griff.
Eine knappe Niederlage gab es für Andree Kaiser beim 2:3 gegen Matthias Tröger. Damit war der 9.
Punkt für den SSV Freiburg im Kasten.

Nach diesem Ergebnis wird der PTSV Jahn Freiburg III am 10.12.2021 gegen den TV Bötzingen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
09.12.2021 gegen den TV Bötzingen mitnehmen.

 Statistik:
 PTSV Jahn Freiburg III

Doppel: Schulz / Walter 1:0, Reinhard / Kaiser 0:1, Borho / Uhl 0:1 
Einzel: N. Reinhard 1:1, P. Borho 0:2, M. Schulz 1:1, G. Walter 1:1, V. Uhl 1:1, A. Kaiser 1:1 

 SSV Freiburg
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Doppel: Ruby / Winter 1:0, Ruschen / Schmolz 0:1, Meergans / Tröger 1:0 
Einzel: M. Ruby 2:0, T. Meergans 1:1, G. Ruschen 2:0, H. Schmolz 0:2, A. Winter 1:1, M. Tröger 1:1


